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B E D I TO R I A L
Danke Baden für dieses herzliche Willkommen! Seit der Eröffnung Ende Oktober ist das
Cinema Paradiso Baden sehr gut besucht und ein lebendiger Ort für kulturelle Begegnungen –
im Café, das täglich ab 9 Uhr zu Frühstück, feinem Kaffee und internationalen Tagezeitungen
einlädt, bei den Filmen und Konzerten. Zu den Film-Highlights im Dezember gehören Der
Butler, die berührende Geschichte eines Mannes, der unter sieben US-Präsidenten gedient
hat, der neue Film von Kultregisseur Jim Jarmusch, Only Lovers Left Alive, eine große
Liebesgeschichte mit Tilda Swinton, und natürlich der zweite Teil von Peter Jacksons Der
Hobbit. Von einer Freundschaft zwischen zwei Frauen in Australien erzählt Tage am Strand
und mit Genug gesagt kommt endlich eine intelligente romantische Komödie für Erwachsene
ins Kino. Kinder freuen sich über den neuen Kinofilm mit Tom Turbo, den Disney-Märchenfilm
Die Eiskönigin und Weihnachts-Kinderfilme. Zwei Termine möchten wir Ihnen besonders
empfehlen: Der außergewöhnliche Dokumentarfilm Die große Reise erzählt vom Abschied
einer Ordensgemeinschaft von ihrem Kloster im Wienerwald, das verkauft wurde, Regisseur
Helmut Manninger und eine der Klosterschwestern kommen persönlich ins Kino. Der
Filmabend Baden und Umgebung in historischen Filmdokumenten zeigt viele bisher unveröf-
fentliche Aufnahmen. Literarisch werden Sie Ernst und Christoph Grissemann mit ihrer
Lesung Klappe, Santa! zum Lachen bringen. Spitzenmusik von zwei Bands aus Irland präsen-
tiert das 18th Guinness Irish Christmas Festival erstmals auch nach Baden und DJ Manshee
(London Calling, Flex) liefert gute Stimmung in die Cinema Bar.

Schöne Stunden in Ihrem Kino wünschen
Alexander Syllaba, Clemens Kopetzky, Gerald Knell, Andreas Sattra



D E R  H O B B I T – S M AU G S  E I N Ö D E
USA 2013, R und B: Peter Jackson, B: Philippa Boyens u. a., K: Andrew Lesnie, Sch: Jabez Olssen, M: Howard Shore, 
D: Martin Freeman, Luke Evans, Benedict Cumberbatch, Orlando Bloom, Richard Armitage, Sir Ian McKellen, Cate
Blanchett, Elijah Wood u. a., ca. 150 min, ab 12.12.13

Teil 2 der großen Trilogie von Peter Jackson (Herr der Ringe). Nachdem sie die ersten Gefah -
ren überstanden haben, sind der Hobbit Bilbo Beutlin (Martin Freeman), der große Zauberer
Gandalf (Ian McKellen) und die 13-köpfige Zwergengruppe um Anführer Thorin Eichenschild
(Richard Armitage) nicht mehr weit vom Berg Erebor entfernt. Die Abenteurer werden jedoch
noch immer vom hasserfüllten Orkkönig Azog (Manu Bennett) verfolgt. Im Düsterwald kämp-
fen sie gegen Riesenspinnen und müssen der Gefangenschaft von Waldelben entfliehen. Doch
das größte Abenteuer wartet noch auf Bilbo und seine Freunde, denn im Inneren der Festung
Erebor ist der Drache Smaug aus seinem Schlaf erwacht und bedroht die Menschen der
nahen Seestadt.

G E N U G  G E S A GT
USA 2013, R und B: Nicole Holofcener, K: Xavier Pérez Grobet, Sch: Robert Frazen, M: Marcelo Zarvos, D: Julia Louis-
Dreyfus, James Gandolfini, Catherine Keener, Toni Collette, Ben Falcone, Toby Huss u. a., 93 min, ab 20.12.13

Endlich! Eine Komödie, die romantisch und witzig und dabei keine Beleidigung für anspruchs-
volle Zuseher ist, sondern äußerst intelligent. The Guardian
Ein Mann und eine Frau im besten Alter. Beide geschieden. Beide haben genug von Partner -
beziehungen. Beide haben fast erwachsene Kinder. Sie ist Eva (Julia Louis-Dreyfus), Masseu rin,
die damit kämpft, dass ihre Tochter auszieht. Sie lernt den lustigen und sympathischen Albert
(der große James Gandolfini „Tony Soprano“ in seiner letzten Rolle) kennen und es beginnt
eine wunderbare Romanze. Parallel freundet sich Eva mit ihrer Klientin Marian ne an, die eine
begnadete Dichterin ist, aber etwas zu viel über ihren Ex-Mann herzieht. Als Eva die Wahrheit
über Mariannes Ex erfährt und dahinterkommt wer ihr Ex ist, beginnt das Schlamassel erst so
richtig. Eine etwas andere Dreiecksgeschichte, bei der die Frauen nicht um den gleichen Mann
konkurrieren, sondern sich seinetwegen überwerfen. Kino, das Spaß macht, mit zwei extrem
sympathischen Hauptfiguren, die man einfach ins Herz schließen muss.
Eva und Albert muss man einfach mögen! Eine charmante und originelle Komödie mit hohem
Sympathiefaktor. Filmstarts
Wie immer gelingt es Holofcener, die liebenswerte Balance zwischen Licht und Schatten zu
erhalten, die Traurigkeit der Leben ihrer Charaktere sitzt glücklich direkt neben dem Gelächter.
New York Times

D E R  B U T L E R
USA 2013, R: Lee Daniels, B: Danny Strong, K: Andrew Dunn, Sch: Joe Klotz, M: Rodrigo Leao, D: Forest Whitaker, 
Oprah Winfrey, David Oyelowo, Terrence Howard, Robin Williams, John Cusack, Alan Rickman, Jane Fonda u. a., 132 min,
ab 20.12.13

Wenn Sie heuer nur für einen Kinobesuch Zeit hätten, wäre dieser Film ein Kanditat. TV Spielfilm
Von der Baumwollplantage ins Weiße Haus. Basierend auf einer wahren Geschichte erzählt
dieser Publikumsliebling den außergewöhnlichen Aufstieg von Cecil Gaines (großartig: Forest
Whitaker), der als Butler im Weißen Haus von 1957 bis 1986 unter sieben Präsidenten arbeitet.
Ob Eisenhower, Kennedy, Nixon oder Reagan, der Butler ist immer dabei, wenn Amerikas  
Prä sidenten Weltgeschichte schreiben. Im Zentrum steht jedoch Gaines berührende Familien -
geschichte: Ein Sohn schließt sich Martin Luther King an, der andere landet im Vietnamkrieg,
worunter besonders Gaines Ehefrau (beeindruckend: TV-Superstar Oprah Winfrey) leidet. In
Nebenrollen glänzen Lenny Kravitz, Mariah Carey und Vanessa Redgrave und als amerikani-
sche Präsidenten John Cusack, Liev Schreiber, Robin Williams sowie Alan Rickman und Jane
Fonda als die Reagans.
Endlich wieder einmal ganz großes Erzählkino aus Hollywood. Cinema 

TA G E  A M  S T R A N D
F/AUS 2013, R: Anne Fontaine, B: Christopher Hampton, K: Ch. Beaucarne, Sch: Luc Barnier, Ceinwen Berry, M: Christo -
pher Gordon, D: Naomi Watts, Robin Wright, Xavier Samuel, James Frecheville, Ben Mendelsohn u. a., 102 min, ab 6.12.13

Eine berührende Geschichte vor traumhafter Kulisse um Freundschaft, Familie, Sinnlichkeit,
Moral und Liebe.
Roz (Robin Wright) und Lil (Naomi Watts) kennen einander seit Kindertagen und sind durch
eine tiefe Freundschaft verbunden. Sie wachsen in einem idyllischen kleinen Badeort in
Australien auf, gehen zusammen zur Schule, später heiraten beide. Sie haben beide kleine
Söhne, und sehen zu, wie sie zu jungen Männern heranwachsen. Ihr Alltag ist geprägt von
Sonne, Strand und Meer und der Unbeschwertheit des Lebens. Die enge Beziehung zwischen
den beiden Frauen wandelt sich, als die Söhne sich zur jeweils anderen Mutter hingezogen
fühlen. Grenzen werden überschritten, Tabus gebrochen, Freundschaften drohen zu zerbre-
chen, aus Leidenschaft wird Liebe.
„Tage am Strand“ erzählt – nach einer Novelle von Doris Lessing – mit großer Klarheit und
Souveränität von außerordentlich komplexen Gefühlen. Kummer und Glück, Genuss und
Verzweiflung halten sich fein die Waage, doch wo bei den meisten Regisseuren der Kummer
und das Drama überwiegen, hat bei Fontaine das Glück die Oberhand. Programmkino
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B A D E N  U N D  U M G E B U N G
I N H ISTOR ISC H E N F I LM DOKU M E NTE N
Ein besonderes Erlebnis in unserem Kinojuwel (das selbst aus dem Jahr 1927 stammt): Das
Filmarchiv Austria und Cinema Paradiso laden in Kooperation mit der Stadt Baden zu einer fil-
mischen Zeitreise durch die Geschichte der Kurstadt und ihrer Umgebung im 20. Jahrhundert
ein. Mit raren, teilweise bisher noch unveröffentlichten Filmdokumenten wird die Zeit- und
Alltagsgeschichte unserer Region lebendig. Erstmals werden auch einige der spannendsten
Amateurfilmaufnahmen, die über den Suchaufruf „Niederösterreich Privat“ digitali siert wurden,
gezeigt. Im Mittelpunkt der Filme stehen die Bezirkshauptstadt Baden und ihr Umland, beson -
ders für die Thermalquellen und den Weinbau bekannt. Über einen Zeit raum von acht Jahr -
zehnten veranschaulichen die historischen Filmdokumente die Entwicklung des Kurortes. Die
umliegenden Orte der Thermenregion blicken auf eine abwechslungsreiche Vergangenheit,
von der Kaiserzeit über die russische Besatzung nach dem Zweiten Weltkrieg bis zum heutigen
Tag, zurück. Die vorgestellten Laufbilddokumente repräsentieren eine audiovisuelle Chronik
des Bezirks und erschließen die bisher „unsichtbare“ Filmgeschichte Badens erstmals für eine
breitere Öffentlichkeit.
11.12.13, 20 Uhr, Eintritt 5 EUR, mit Cinema Paradiso Card Eintritt frei!
In Kooperation mit dem Filmarchiv Austria und der Stadtgemeinde Baden. Die DVD „Baden
und Umgebung in historischen Filmdokumenten“ (24,90 EUR) ist an der Kinokassa erhältlich.
(Weitere Termine siehe Cinema Breakfast, Website und Zeitung.)

M O N T Y  P Y T H O N S  
DA S  L E B E N  D E S  B R I A N
UK 1979, R: Terry Jones, B: Monty Python, M: Geoffrey Burgon, K: Peter Biziou, Sch: Julián Doyle, D: Graham Chapman,
Terry Gilliam, John Cleese, Eric Idle u. a., 91 min, engl. OmU, ab 25.12.13

Always look on the bright side of life! Zum immer Immerwiedersehen, insbesonders zur 
Weih nachtszeit. Die etwas „andere” Jesusgeschichte, der berühmteste aller Monty-Python-
Filme und ein Kultklassiker des britischen Humors – unzensuriert und in der wortwitzigen
Original fassung mit deutschen Untertiteln.
Der kleine Brian kommt zufällig am selben Tag wie Jesus zur Welt. Nicht nur die heiligen drei
Könige verwechseln ihn mit Jesus. Brian selbst interessiert sich für seine Rolle als Erlöser
nicht sonderlich. Anhänger: „He is the Messiah!“ Brian: „Now, fuck off!“ [Stille] Anhänger:
„How shall we fuck off, O Lord?“ So böse, lustig und intelligent sind nur die Monty Pythons.

O N LY  LOV E R S  L E F T  A L I V E
D/GB/USA/F/Zypern 2013, R und B: Jim Jarmusch, K: Yorick Le Saux, Sch: Affonso Goncalves, M: Jozef van Wissem, 
D: Tom Hiddleston, Tilda Swinton, Mia Wasikowska, John Hurt u. a., 123 min, ab 25.12.13

Endlich ist er wieder da, der Kultregisseur Jim Jarmusch. Er zeigt sich in Bestform. Und das
ausgerechnet mit einem Vampirfilm, der eigentlich nichts anderes als ein großer Liebesfilm ist
und dabei noch absolut cool, lustig und sexy! 
Das Vampirpaar Adam (Tom Hiddleston) und Eve (Tilda Swinton) ist seit Jahrhunderten verhei-
ratet, lebt aber auf verschiedenen Kontinenten – sie im marokkanischen Tanger, er in Detroit.
Er ist begnadeter Musiker, geht nur selten aus dem Haus und wird über die Jahrhunderte
etwas schwermütig. Seine große Liebe Eve spürt Adams Einsamkeit und kehrt zurück in die
USA. Als sich ihre wilde Schwester Ava (Mia Wasikowska) zum ersten Familienbesuch seit 
87 Jahren ansagt, läuft das harmonisch-unauffällige Dasein plötzlich völlig aus dem Ruder.
Daneben treten noch Christopher Marlowe (grandios: John Hurt) und andere historische
„Persönlichkeiten“ auf.
Lässigere Vampire hat dieses in jüngster Zeit überstrapazierte Genre noch nicht gesehen.
Süddeutsche Zeitung
Jim Jarmusch feiert mit „Only Lovers Left Alive“ eine fulminante Rückkehr. Stern

D I E  G R O S S E  R E I S E – F I LM + GESPRÄC H
Ö 2012, R und B: Helmut Manninger, K: Robert Neumüller, Sch: Robert Zapletal, M: Markus Pöchinger, mit: Sr. Theresia
Schwentner, Sr. Hedemarie Riedl, Sr. Ernestine Durnhofer, Sr. Aloisia Past u. a., 78 min., ab 8.12.13

Regisseur Helmut Manninger und eine Protagonistin zu Gast im Kino
Über 110 Jahre lebten die Missionsfranziskanerinnen Mariens in ihrem Annunziatakloster in
Maria Anzbach im Wienerwald. Als ihr Kloster zusperrt, müssen die hochbetagten Schwes tern
umziehen. Im Grunde ist „Die große Reise“ ein Liebesfilm. Über Frauen, die lieben, was sie
tun, und die den Ort lieben, wo sie es tun. Und von genau da müssen sie weg, weil das
Kloster verkauft wird. Es ist wie die Vertreibung aus dem Paradies. Werden die Schwestern
gehorsam sein, wenn es ans Eingemachte geht? Oder dagegen ankämpfen mit „Gottes Hilfe“?
„Die große Reise“ ist ein kleines Wunder von einem Film, der gefühlvoll Einblicke in eine ent-
schleunigte Welt gewährt, die bald untergehen wird. 
Eine ruhige, sehr authentische Dokumentation, die wegen der Gelassenheit und Fröhlichkeit der
Nonnen nicht im Drama versinkt. Annenpost
8.12.13, 20 Uhr, Film + Gespräch mit Regisseur Helmut Manninger und einer Protagonistin
(Weitere Termine siehe Website und Zeitung.)
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VE N US I M PE LZ
USA 2013, R und B: Roman Polanski, B: David Ives nach Leopold von Sacher-Masoch, D: Emmanuelle Seigner, Mathieu
Amalric, 96 min, ab 21.11.13

Nach „Der Gott des Gemetzels“ zeigt sich Oscar-Preisträger Roman Polanski erneut in
Bestform. Er verwandelt das erfolgreiche Broadwaystück in eine hochamüsante erotische
Komödie über Macht und Sex. Die beiden Darsteller Mathieu Amalric und Emmanuelle
Seigner schickt er in ein parodistisches Ballett des Geschlechterkampfes. 

J U NG & SC HÖN
F 2013, R u B: François Ozon, D: Marine Vacth, Charlotte Rampling, Frédéric Pierrot, Géraldine Pailhas, Johan Leysen 
u. a., 93 min, ab 29.11.13

François Ozon beschreibt das sexuelle Erwachen eines jungen Mädchens, das sich über mora-
lische Grenzen hinwegsetzt und eine neue Welt entdeckt. Die französische Neuentdeckung
Marine Vacth brilliert in ihrer ersten Hauptrolle mit einer überzeugenden Mischung aus
Verletzlichkeit und Willensstärke. 
Sinnlich und diskret in Szene gesetzt. Ozon liebt es, mit Anspielungen zu arbeiten, seine Dialoge
sind präzise und oft sehr komisch. 3sat 

ALPHABET
Ö 2013, R, B und K: Erwin Wagenhofer, mit: Sir Ken Robinson, Yang Dongping, Qu Pei, Bai Jia Ye, Andreas Schleicher,
Gerald Hüther u. a., 109 min, ab 6.11.13

Bei ihrer Geburt sind 98% der Menschen hochbegabt. Nach der Schulzeit sind es nur noch
2%. Nach „We feed the World“ und „Let’s make Money“ ist „Alphabet“ der abschließende Teil
einer Trilogie von Erwin Wagenhofer, der weltweit Bildungs- und Lernsysteme analysiert.
„Alphabet“ ist Wagenhofers radikalster und bester Film.

BLU E JASM I N E
USA 2013, R u B: Woody Allen, D: Cate Blanchett, Alec Baldwin, Peter Sarsgaard, Sally Hawkins u. a., 98 min, ab 7.11.13

Woody Allen kehrt nach seinen europäischen Filmen nach Amerika zurück und ist so gut wie
schon lange nicht. Mit Jasmine, einer High-Society-Lady im freien Fall, ist dem Stadtneurotiker
eine faszinierende Frauenfigur gelungen. Cate Blanchett gilt schon jetzt als Oscar-Anwärterin. 

DI E TR I BUTE VON PAN E M – CATC H I NG F I RE
USA 2013, R: Francis Lawrence, D: Elizabeth Banks, Jennifer Lawrence, Liam Hemsworth u. a., 146 min, ab 21.11.13

Regisseur Francis Lawrence knüpft an die Erfolgsgeschichte des ersten Teils dieser Trilogie an.
Neben Oscar-Preisträgerin Jennifer Lawrence sind auch diesmal die charismatischen Holly -
wood-Veteranen Woody Harrelson, Donald Sutherland und Philip Seymour Hoffman mit dabei.

RUSH – ALLES FÜ R DE N S I EG
USA/UK/D 2013, R: Ron Howard, B: Peter Morgan, D: Chris Hemsworth, Daniel Brühl, Olivia Wilde, Alexandra Maria Lara
u. a., 123 min., ab 1.11.13

Niki Lauda und sein schärfster Konkurrent, der Brite James Hunt, auf dem Weg in den Formel 1-
Olymp. Wie ein Heldenepos erzählt Drehbuchautor Peter Morgan von zwei Männern, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten.

C I N E M A  K I D S  
DI E BESTE N K I N DE R-  U N D FAM I L I E N F I LM E ALLE R ZE ITE N
Jeden Freitag bis Sonntag, an Feiertagen u. in den Ferien täglich 

TOM TU RBO – DE R F I LM
Ö 2013, R: Dirk Regel, B: Thomas Brezina, D: Thomas Brezina, Theresa Dobersberger, Nepomuk Krisper, Manuel Witting,
Andrea Eckert u. a., 85 min, empfohlen ab 5 Jahren, ab 20.12.13

Der Kinofilm zu Thomas Brezinas Erfolgsbüchern und Fernsehserie. Die aufgeweckten Zwillin -
ge Karo und Klaro arbeiten in der Garage ihres Vaters an einem Wunderfahrrad, das sprechen
und Detektivfälle lösen kann. Sie entdecken eine geheimnisvolle Zauberkugel, die auch zwei
Gauner wollen, um damit ihren Raub-Roboter zu vollenden. 

DI E E ISKÖN IGI N – VÖLL IG U NVE RFRORE N
USA 2013, R und B: Chris Buck, Jennifer Lee, Animation, 101 min, empfohlen ab 5 Jahren, ab 20.12.13

Dieser Disney-Zeichentrickfilm nach dem Märchen von Hans Christian Andersen hat das Zeug
zum Weihnachtsklassiker. Die furchtlose Königstochter Anna begibt sich – begleitet von dem
charmanten Abenteurer Kristoff, seinem treuen Rentier Sven mit dem schiefen Geweih und
dem naiven Schneemann Olaf – auf eine abenteuerliche Reise, um ihre Schwester Elsa zu fin-
den, deren eisige Kräfte das Königreich Arendelle im ewigen Winter gefangen halten. 
Dynamisch, humorvoll und nicht zu gefühlsduselig, sowie der erste Hollywoodfilm seit vielen
Jahren, der vor globaler Kühlung anstatt vor globaler Erwärmung warnt. Hollywood Reporter

WOLK IG M IT  AUSS IC HT AU F F LE ISC H BÄLLC H E N 2
USA 2013, R: Cody Cameron, Kris Pearn, B: John Francis Daley u. a., Animation, 95 min, empf. ab 6 Jahren, ab 6.12.13

Animierte Kinoverfilmung von Judi Barretts Kinderbuchklassiker. Der kindliche Erfinder Flint
stürzt einmal mehr mit seiner Maschine die Welt ins Chaos, weil sie aus Essen lebende Tiere
erschafft, sogenannte „Naschtiere“. 

DI E LEGE N DE VOM WE I H NAC HTSSTE RN
Norwegen 2012, R: Nils Gaup, D: Jakob Oftebro, Andreas Cappelen u. a., 77 min., empf. ab 6 Jahren, ab 22.11.13

Dieser liebevoll inszenierter Familien-Fantasy-Film aus Norwegen war dort Nummer 1 der
Kinocharts. Auf der aufregenden Suche nach dem Weihnachtsstern begegnet die mutige
Sonja nicht nur Waldelfen, einem Bären und dem berüchtigten Nordwind, sondern sogar dem
Weihnachtsmann persönlich! 

MORGE N,  F I N DUS ,  WI RD’S  WAS GE BE N
Schweden, D, Dän 2005, R u B: A. Sørensen, J. Lerdam nach Sven Nordqviist, 75 min., Zeichentrick, ab 4 J. ab 6.12.13

Der sprechende Kater Findus möchte den Weihnachtsmann kennenlernen. Also bastelt der
mürrische Erfinder Pettersson an einer Weihnachtsmann-Maschine. Bezaubernder Weih -
nachts film – auch schon für die Kleinsten.

täglich ab 20.12.

24.12. ganztägig Kinderfilme
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C I N E M A  B R E A K FA S T
Frühstücksbuffet an der Cinema Bar, danach ein Film Ihrer Wahl, jeden Sonn- und Feiertag

SÂDH U – AU F DE R SUC H E NAC H DE R WAH RH E IT
CH 2012, R und K: Gaël Métroz, Sch: Thomas Bachmann, M: Julien Pouget, mit: Suraj Baba u. a., 87 min, ab 8.12.13

Der Sâdhu Suraj Baba, ein hinduistischer Heiliger, hat sich von allen weltlichen Gütern ge -
trennt, um sich in eine Grotte zurückzuziehen, die mitten im Himalaya-Gebirge auf 3000 m
liegt. Nach acht Jahren Isolation wendet er sich erneut der irdischen Welt zu, denn Suraj ist
ein Weiser, der keiner mehr sein möchte. Er entschließt sich, auf eine lange Reise zu gehen,
um Klarheit über seinen zukünftigen Lebensweg zu finden. Filmemacher Gaël Métroz gelang
das Kunststück, zu Suraj Baba eine enge und herzliche Beziehung und Freundschaft aufzubau-
en, sodass es ihm sogar möglich war, ihn auf großen Teilen seiner Reisen über ein Jahr lang
zu begleiten. Ein tiefer Einblick in die indische Spiritualität.

DI E SC HÖN E N TAGE
F 2013, R: Marion Vernoux, B: Marion Vernoux, Fanny Chesnel, K: Nicolas Gaurin, Sch: Benoît Quinon, M: Quentin
Sirjacq, D: Fanny Ardant, Laurent Lafitte, Patrick Chesnais, Jean-François Stévenin u. a., 94 min, ab 8.12.13

Eine zeitlose Geschichte des Herzens, die weitab der üblichen Liebesentwürfe erblüht. Metro
Die 60-jährige Zahnärztin und Familienmutter Caroline (wunderbar: Fanny Ardant) verliebt sich
in einem Seniorenclub in den jungen Computer-Lehrer Julien (Laurent Lafitte). Trotz Schuld -
gefühlen fängt Caroline an, die Affäre in vollen Zügen zu genießen. Sie beginnt wieder mit
dem Rauchen, checkt ihr Handy alle drei Minuten und versorgt die Familie mit Fertigpizza. Das
verwundert nicht nur ihr Umfeld, sondern auch ihren Ehemann. Ein Plädoyer ohne moralisie-
rende Untertöne dafür, dass es im Leben auch möglich sein muss, einfach drauflos zu  ziehen,
ohne Ziel und Plan. Große Gefühle, große Darsteller, ganz großes Kino!
Ein Meisterwerk der Ungezwungenheit. Es ist ein großes Kinoglück Caroline und Julien zu -
zusehen. epd Film
Fanny Ardant ist wunderbar und glaubhaft. Mit strahlenden Augen balanciert sie unwidersteh-
lich zwischen Liebhaber und Ehemann, Lebenslust und Melancholie. Rolling Stone

B A BY K I N O
Jeden letzten Mittwochvormittag im Monat wird das Cinema Paradiso Baden zum Trefffpunkt
für FilmliebhaberInnen mit Kleinstkindern (im Dezember aufgrund der Feiertage schon zwei
Wochen früher). Sie können Ihr Baby mit in den Kinosaal nehmen, die Kinderwagen parken im
Foyer, ein Wickeltisch ist vorhanden. Das Licht im Saal bleibt etwas an und der Ton ist leiser.
Im Dezember zeigen wir „Alphabet“ (9.30 Uhr) und „Tage am Strand“ (9.45 Uhr).
11.12.13, ab 9.30 Uhr, Eintritt frei!



18 T H  G U I N N E S S  I R I S H  
C H R I S TM A S  F E S T I VA L
Zwei Konzerte an einem Abend mit großartigen Bands aus Irland.

DE RVISH
Sie gehören zur internationalen Spitze, wenn es um traditionelle irische Folkmusik geht. Die
Band um die großartige Sängerin Cathy Jordan hat zahlreiche Auszeichnungen erhalten, ihre
umjubelten Konzerttourneen haben sie bis nach China, Brasilien und Israel geführt. Dervish
präsentieren traditionelle Folkmusik in einer unverkennbar modernen und doch puren iri-
schen Art. Frontfrau Cathy Jordan verzaubert mit ihrer wunderschönen Stimme, ihre Band -
kollegen sind Virtuosen an den Instrumenten. Das Repertoire besteht aus schnellen irischen
Instrumentals wie Jigs & Reels und bezaubernden Balladen über die Liebe und das Leben.
Cathy Jordan (Gesang, Bodhrán), Tom Morrow (Fiddle), Shane Mitchell (Akkordeon), Liam Kelly (Flöten, Low Whistle),
Michael Holmes (Bouzouki), Brian McDonagh (Mandola, Mandoline)

TH E H E N RY GI RLS
Der mehrstimmige Gesang ist ihr Markenzeichen und sorgt beim Publikum für Gänseheaut.
Die drei Schwestern verbinden in ihrer Musik amerikanischen Folk- und Bluegrass mit Swing
und knüpfen dabei an die keltischen Wurzeln der irischen Musik an. Mittlerweile gelten sie als
eine der innovativsten neuen Folkbands Irlands – so sind auch Crosby, Stills & Nash oder die
Dixie Chicks aus ihren Kompositionen herauszuhören.
Karen (Fiddle Vocals), Lorna (Vocals, Accordeon) und Joleen McLaughlin (Harfe, Piano, Vocals)

19.12.13, 19.30 Uhr, Eintritt Vorverkauf 20 EUR, Abendkassa 24 EUR, CP Card 2 EUR ermäßigt

E R N S T + C H R I S TO P H  G R I S S E M A N N
LESU NG: KLAPPE ,  SANTA!  

Vater und Sohn Grissemann kommen mit einer schöne Bescherung ins Cinema Paradiso: Sie
lesen aus Geschichten, in denen so richtig besinnlich gefeiert wird! Stellen Sie sich vor, es ist
Weihnachten und alle sind da: Der Weihnachtsmann, Knecht Ruprecht, der Nikolaus und ein
Engel besetzen die Wohnung und wollen einfach nicht mehr gehen. Nur das Christkind fehlt.
Aber gibt es das Christkind überhaupt? Dieser und anderen Fragen rund um den Pannen -
baum gehen Ernst und Christoph Grissemann auf den Grund. Bei ihren Antworten bleibt kein
Auge trocken. Schräg und besinnlich, lustig und tiefsinnig sind die Texte von Bert Brecht,
Robert Gernhardt, Max Goldt, Erich Kästner, Alfred Polgar und vielen anderen. Das Christkind
hätte seine Freude!

Christoph Grissemann ist legendärer Kabarettist und Radiomoderator. Gemeinsam mit Dirk
Stermann moderiert er die TV-Show „Willkommen Österreich“. Sein Vater Ernst Grissemann
war über Jahrzehnte Radiostimme und Moderator des Song Contest. Die beiden zusammen
auf der Bühne geben ein kongeniales Duo ab, der Untertitel „Weihnachten ernst und chris-
toph“ kommt nicht von ungefähr. Christoph Grissemann schätzt die Auftritte mit seinem
Vater: „Endlich habe ich einen guten Präsentator an meiner Seite. Ich bin das durch meine
Arbeit mit Dirk Stermann gar nicht gewohnt.“ Mit ihrem Buch sagen die Grissemänner auch
dem Weihnachtsmann den Kampf an, „eine amerikanische Figur, die angeblich am Nordpol
wohnt, mit Coca Cola daherkommt, am 24. Dezember nicht einmal Geschenke verteilt, son-
dern irgendwas in Socken stopft, und über den Rauchfang wieder nach oben fährt“, ärgert
sich Ernst Grissemann.

15.12.13, 19.30 Uhr, Eintritt Vorverkauf 12 EUR, Abendkassa 14 EUR, CP Card 2 EUR ermäßigt

C I N E M A  B A R  E X T R A
Am Tag der Arbeit im Jahr 1999 wurde DJ Manshee zum ersten Mal namentlich auf einem
Flyer druckfrisch entjungfert. Es folgten Auftritte in der Cselley-Mühle (Oslip), im Couch-Club
(Innsbruck) am FM4 Frequency und am Nuke Festival. Seit einem Jahrzehnt ist er als Resident
im Flex (London Calling) tätig und begeistert sein Publikum mit Alternative, Indie & Electro.
An der Cinema Paradiso Bar schraubt er die Lautstärke etwas zurück und sorgt mit Musik in
Richtung „Sunny Side Up“ für entspannte Vibes.
21.12.13, ab 21 Uhr, Eintritt frei!

Charles Chaplin – Stummfilme mit Live-
Klavierbegleitung. Pianist Ger hard Gruber
spielt zu Chaplin-Filmen. (12.1.14)
Clara Luzia – Konzert. Die Singer-Song -
writerin spielt gemeinsam mit Heidi Dokalik
(Chello) und pauT (Klarinette). (16.1.14)
Pistatschios – Kindertheater „Grüffelo“.
Kinder aus der Lernwerkstatt Pottenbrunn

spielen nach dem Kinderbuch. (18.1.14)
Ursula Strauss, Christian Dolezal & Karl
Stirner – Lesung mit Musik. Die beliebten
Schauspieler lesen legendäre Gedichte von
Christine Nöstlinger, dazu virtuose Beglei -
tung an der Zither. (23.1.14)
Ana Lains & Carlos Leitao – Konzert. Eine
Fado-Nacht mit einem grandiosen Quartett
aus Portugal. (27.1.14)

VORSC HAU
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Förderer  

Haupt-Partner 

Medienpartner

Partner

Täglicher Kinobetrieb 
Spielzeiten: in Ihrer Zeitung und auf
www.cinema-paradiso.at/baden

Lage:
2500 Baden, Beethovengasse 2a
Parkdeck Römertherme und Parkdeck
Casino. Gratis ab 18 Uhr am Brusattiplatz

Eintrittskarten:
Reservierung für Filme online www.cinema-
paradiso.at/baden oder telefonisch unter
02252-25 62 25 oder an der Kinokassa
(geöffnet täglich ab ½ Stunde vor der 
1. Vorstellung).
Live-Veranstaltungskarten nur Vorver kauf
oder Abendkassa (keine Reservierung 
möglich). Vorverkauf in allen Filialen der
Bank Austria, bei allen Ö-Ticket-Stellen unter
www.oeticket.com und auch täglich an 
der Kinokassa.

Eintrittpreise:
8,50 EUR / ab 5,50 EUR mit Cinema Paradiso
Card / Mo-Mi Kinotage: 6,50 EUR
Kinder: 6 EUR / StudentInnen-Ermäßigung: 
0,50 EUR, weitere Ermäßigungen und Details
siehe www.cinema-paradiso.at/baden

Cinema Bar:
tägl. geöffnet: So-Do 9-23 Uhr, Fr-Sa 9-1 Uhr
Kaffee- und Frühstücksspezialitäten, interna-
tionale Zeitungen, gepflegte Cocktails und
Weine, Bar-Snacks, Lounge-Music
Frühstücks-Brunch-Buffet: 9-13 Uhr, Sa., So.
und Feiertag 8,90 EUR

Dienstag ist OmU-Tag:
Jeden Dienstag zeigen wir einen Film in
Originalsprache mit deutschen Untertiteln.
Im Dezember sehen Sie „Venus im Pelz“ auf
Französisch, „Der Butler“ auf Englisch u. a.
(siehe Website und Tageszeitung). 

C I N E M A B PA R A D I S O  B A D E N

– Kinotickets ab 5,50 EUR
– Veranstaltungen bis –30 % ermäßigt
– Programmheft per Post gratis
– Gratis Popcorn einmal pro Monat

– Freikarten bei Start und Guthabenaufbuchung
– Gewinnspiele, Premiereneinladungen etc.
– Jahresmitgliedschaft 20 EUR, ermäßigt 15 EUR
Alle Vorteile und AGBs: www.cinema-paradiso.at

C I N E M A  PA R A D I S O  C A R D VORTE I LE



P R O G R A M M Ü B E R S I C H T  12B13

So 8.12.13, Film + Gespräch:
Die große Reise mit
Regisseur Helmut Manninger
und einer Protagonistin zu
Gast im Kino
Mi 11.12.13, 20 Uhr,
Präsentation: Baden und
Umgebung in historischen
Filmdokumenten

Do 15.12.13, 19.30 Uhr,
Lesung Ernst & Christoph
Grissemann: Klappe, Santa!
Do 19.12.13, 19.30 Uhr, 
Konzert: 18th Guinness 
Irish Christmas Festival
Sa 21.12.13, 21 Uhr, Cinema
Bar Extra: Dj Manshee
(London Calling, Flex)

1.12.13
11.00 Jung & schön
11.15 Venus im Pelz
8.12.13
11.00 Sâdhu - Auf der Suche
nach der Wahrheit OmU 
11.15 Die schönen Tage 
15.12.13
11.00 Baden und Umgebung 
in historische Aufnahmen
11.15 Der Hobbit - Smaugs
Einöde
22.12.13
11.00 Der Butler
11.15 Genug gesagt
25.12.13
11.00 Der Butler
11.15 Die schönen Tage
26.12.13
11.00 Die große Reise
11.15 Monty Pythons Das Leben
des Brian OmU
29.12.13
11.00 Sâdhu OmU 
11.15 Die große Reise
12.45 Baden und Umgebung in
historische Aufnahmen

Ab Fr 6.12.13
Tage am Strand
Laufzeit: mind. 2 Wochen

Wolkig mit Aussicht auf
Fleischbällchen 2, 3D
Laufzeit: mind. 2 Wochen

Morgen, Findus, wird’s was
geben
Laufzeit: mind. 2 Wochen

Ab Do 12.12.13
Der Hobbit - Smaugs Einöde
Laufzeit mind. 3 Wochen

Ab Fr 20.12.13
Der Butler
Laufzeit mind. 2 Wochen

Genug gesagt
Laufzeit mind. 2 Wochen

Tom Turbo – Der Film
Laufzeit mind. 2 Wochen

Ab Mi 25.12.13
Only Lovers Left Alive
Laufzeit mind. 2 Wochen

Monty Pythons Das Leben
des Brian
Laufzeit mind. 1 Woche

Weiterhin im Programm
Venus im Pelz
Die Legende vom 
Weih nachts  stern
Alphabet
Blue Jasmine
Die Tribute von Panem –
Catching Fire
Rush – Alles für den Sieg

Cinema Paradiso Baden, Beethovengasse 2a, 2500 Baden
Die aktuellen Spielzeiten finden Sie auf www.cinema-paradiso.at/baden und in Ihrer Zeitung.

VE RANSTALTU NGE N 

F I LM E I M DEZE M BE R C I N E MA BREAKFAST

11.12.
9.30 Uhr Alphabet 
9.45 Uhr Tage am Strand

BABYK I NO

WE I HAC HTS-
K I N DE RF I LMTAG:
24.12. ab 12 Uhr Kinderfilme

S I LVESTE R SPEC IAL:  
F I LM + SE KT
31.12.
19.00 Der Hobbit 2
20.00 Only Lovers Left Alive
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